
 

Aktuelles zur Corona-Situation 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Eltern, 
 
die Covid-19 Infektionszahlen steigen landesweit und auch das FAG ist jetzt von zwei Infektionsfäl-
len betroffen. 
 
Das Gesundheitsamt in Ludwigsburg hat in enger Absprache mit der Schulleitung geklärt, ob und 
welche Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte sich auf Grund von Kontakten mit Infizierten vorsorg-
lich in häuslicher Quarantäne befinden. 
 
Grundsätzlich wird unterschieden zwischen Kontaktpersonen der Kategorie I und der Kategorie II: 
Kontaktpersonen der Kategorie I hatten engen Kontakt zu einem Infizierten und damit ein „höhe-
res“ Infektionsrisiko. In einem solchen Fall werden eine vorsorgliche Quarantäne und ein genaues 
Abklären des Infektionsrisikos und der weiteren Vorgehensweise von dem zuständigen Gesund-
heitsamt angeordnet. 
Kontaktpersonen der Kategorie II hatten nur kurzzeitig, in größerem Abstand oder mit Mund-Nase-
Bedeckung Kontakt zu einem Infizierten. Hier gilt das Infektionsrisiko als gering. 
Ein sehr geringes Infektionsrisiko besteht insbesondere auch bei indirektem Kontakt, d.h. wenn 
jemand „nur“ Kontakt zu einer Kontaktperson des Infizierten hatte. 
 
Auf Basis solcher Kriterien hat auch das Gesundheitsamt in Ludwigsburg entschieden, welche 
Personen bzw. Lerngruppen des FAG sich jetzt in häuslicher Quarantäne befinden. Darunter be-
finden sich vorsichtshalber auch Schülerinnen und Schüler, die aus meiner Sicht eigentlich der 
Kategorie II zuzuordnen sind. 
 
Für alle anderen Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte besteht grundsätzlich bezogen auf die be-
kannten Fälle und die Situation in der Schule kein Anlass zur Sorge. Sie besuchen daher weiterhin 
den Unterricht. 
Im Einzelfall kommt es aber natürlich nicht nur auf die Zeit in der Schule, sondern auch auf private 
Kontakte an. Sollten Sie / ihr private Kontakte zu infizierten Personen gehabt haben, so ist das 
weitere Vorgehen im Zweifelsfall bitte zum Schutz aller mit dem Gesundheitsamt oder dem eige-
nen Arzt zu klären. 
 
Auf Grund der landesweit steigenden Infektionszahlen empfehle ich nunmehr dringend, auch im 
Unterricht eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. Eine solche dringende Empfehlung spricht auch 
der Landkreis Ludwigsburg in einer aktuellen Allgemeinverfügung für den Fall aus, dass die Zahl 
der Infizierten pro Woche und 100000 Einwohner den Wert 50 übersteigt. 
 
Wichtig ist bei allen Maßnahmen, dass wir alle gesund bleiben und dass der Schulbetrieb so un-
beeinträchtigt wie möglich weitergeht. Daher geht es bei der Maskenpflicht auf dem Schulgelände 
und der Maskenempfehlung für den Unterricht auch nicht um ein grundsätzliches Pro und Contra 
für das Maskentragen, sondern um ein angemessenes Anpassen an das aktuelle Infektionsge-
schehen. 
 
In diesem Sinne: 
Bleibt und bleiben Sie gesund! 
 
Ihr / euer 
Stephan Damp 


